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Monaten nach dem Ableben des frühem Mitgliedes zur Anlnabme anmeldet,
an! Antrag des engern Vorstandes durch Beschlüss der" Generalversammlung

und nach Unterzeichnung "der Statuten 'in die .Rechte nnd Pflichten
des 1 verstorbenen Mitgliedes eintreten. Bei Hinschied, freiwilligem
Austritte oder Ausschluss eines Genossenschafters werden dessen Anteilscheine
nach erfolgter Regulierung seiner,Verpflichtungen gegenüber der ,Genossenschaft

zurückbezablt; dagegen geht jeder weitere Anspruch an das G#-
nossenschaflsvermögen verloren. Uabersteigen die Passiven die Aktiven,
so bat der Austretende sein BetreSnis, nach der Zahl der Mitglieder
berechnet, an die Genossenschaft abzubezahlen. Dje Anteilscheine werden
nach Bescblnss der Generalversammiong verzinst. Der nach Verzinsung
nnd Amortisation der Kapitalschnlden, Bestreitung der Betriebs? und Ver-
waltungskosten nnd der gescbältsmässigen Abschreibungen sich ergebende
Reingewinn soll in deq ersten fünf Jahren zur Gründung eines Reservefonds

Verwendet werden. Ueber die später zn erfolgende Gewinnverwendung
bescbliesst die Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten der'
Genossenschaft haften deren Mitglieder persönlich nnd solidarisch. Die Orgahe
der Genossenschaft sind: Die General Versammlung, dei Verwaltnngsrat von
7 Mitgliedern, der engere Vorstand von 3 Mitgliedern, der Verwalter nnd
die Kassa- und Recbnnngskommission.. Der engere Vorstand vertritt die
Genossenschaft nach anssen, und es führen der Präsident," der Vizepräsident

und der Aktuar zti zweien kollektiv nnd der Verwalter dhrcb Rin'zel-
zeicbnnng die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Heinricn
Widmer, von und in Hedingep; Vizepräsident: Adolf "Scbneebeli-Grit, "von
und in Obfelden; Aktuar:'Jakob Alfred Baer," von nnd 'in RiHerswil, nnd
Verwalter: Jakob Maag, von nnd in Aengsta. A.; alle dem Verwältuhgsrat
angehörend.

'49. Juni. Unter der Firma Telohändler-Yerband des -Kantons Zürich
nnd mit Sitz in Zfüricb bat sich am 4. Februar 1912 eine G e h 6s se n-
s c b a f t gebildet, welche bezweckt:* a. Die"im Kanton "Zürich etablierten
Yelobändler'in engere Fühlung mit einander zn bringen; b. demunlantera
Wettbewerb in dieser Branche entgegenzutreten und besonders die
Versandhäuser, Scblehderfirmen, Etägengescbäfte, etc. mit afleu gesetzlichen
Mitteln zu bekämpfen ; c. die Festsetzung eines Minimaltarifes für Reparaturen,

etc.; d. die Boykottierung der Fabrikanten nnd Lieferanten, welche
an Scbleuderfiimen Waren liefern. Mitglied kann jeder im Kanton Zürich
oder angrenzenden-Gemeinden etablierte, in bürgerlioben Rechten.und
Ehren stehende Velobindler werden, welcher sieb mit dem Vejobandel
und mit Reparaturen befasst und eine Werkstätte oder Magazin unterhält.
Die Anmeldungen zur Aufnahme und die Ansirittsgesuche sind dem
Präsidenten zu banden des Vorstandes schriftlich einzureichen. Mitglieder,
welche die Statuten nnd Beschlüsse der Genossenschaft nicht beachten
oder umgeben, können ausgeschlossen werden. Die Mitglieder entrichten
einen Jahresbeitrag von Fr. 8. Jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter

für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist ausgeschlossen;
es haftet dafür nur deren Vermögen. Ein Gewinn wird nicht beabsichtigt
Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversamminngen, der
Vorstand von 5 Mitgliedern nnd die Recbnnngsrövisoren. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es führen der Präsident oder
der Vizepräsident je mit dem Aktnar, Kassier oder Beisitzer zn zweien
gemeinsam die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus:
Louis Irminger, von Regensberg, Präsident; Jakob Rickenbäcb, vonSalen-
stein (Tbnrgau). Vizepräsident; Zacbäns Zink, von Obertbalbeim, Aktuar;
alle in Zürich III; Jnlins Maier, von Hinwil, in Wülflingen, Kassier, nnd
Otto Kloinpeter, von Maur, in Zürich I, Beisitzer. Gescbäftslokal: Babnbof-
strasse 61, Zürich I.

Kunstgewerbliche Metallarbeiten. — 20. Jnni. DieFirma
G. Hanauer & Co., vorm. Bl. Bart & Cie, in Zürich III (S. H. A. ,B.
Xr. 96 vom 19.' April 1911, pag. 651), Gesellschafter: Georg Hanauer und
Paul Müller, und damit die Prokura des Paul Müller, ist'infolge Anflösahg
dieser Kommanditgesellschaft erloschen.

Georg Hanauer, von Zurieb, in Zürich III, Gustav Kügler-De Kennen,
von Hanau (Preussen), in 'Zürich, I, und Panl Müller, von Zürich','" in
Zollikon, haben unter der Firma Hanauer, Kügler &(Jo.'in Zürich III
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1912 ihren
Anfang nehmen wird und die Aktiven nnd Passiven 'der erlpscbenen a|b-
genaonten Firma übernimmt. Unbeschränkt bafteinde Gesellschafter sind:
Georg Hanauer und Gustav Kügler/ und Kommänditär 'ist "Pani,Müller,
welchem Prokura erteilt ist, mit dem'Beträge von Kr. 15,000 (funfzehn-
tausehd Fiaihkon). Fabrikation kunstge werblicher Metallarbeitern Elisähetb'4n-
sträs'se 22/" " ' ^-w «. »,

20. Juqi. Grands,Magasins Jebnoli S.A. (Warenhaus Jelmqli A.-G.)
in Zürich (S. H Ä. B. Nr; ,234 vom "iL September pag. lo77j. Jn

!•ihrer Generalversammlung vom 21. Juli 19ÖS "haben ale Aktionäre die
Erhöhung deSiGesellscbaftskapitals durch Aufgabe weiterer .3ÖQ Inhaberaktien,

ä Fr. 5000 auf den Betrag vönFr. 3,000,Sop(drei Millionen Franken)
-beschlossen, und die Emission dam Ver'waltungsrat übertragen. Zurzeit
beträgt nun das Gesel.lscbaltskapitaJ Fr. 2,000,000 und.zerfällt in 400^1
den Inhaber lautende,uv6ll einblezablte, Aktien von jejFrT 5000. '

Papierbande 1. — 20. Jnni. Die Firma W» Burkbard t-Keller
& Cie. in Zürich I (S H. A. B. Nr. '165 vom 1. Juli 1907, pag. 1177), lün-
besobränkt haltender Gesellschafter: Walter Burkbardt-Keller, Kommänditär:
Gottfried Burkbardt, und damit die Prokura Emma Bertha Bornhai^er, ist

«infolge Hinscbiedes des Walter Burkbardt-Keller erloschen.
Witwe Margaretha Burkhaxdt, geb. Keller, .und^Margaretha Burkbardt,

beide von Wüppenan, in Züriob I, haben unter, der. Firma Burknär^t-
iKeller & Cie. in Zürich Ii eine Kommanditgesellschaft eingegangen, wejehe
am 15. Juni 1912 ihren Anfang nahm und die Aktiven undtPassiven ßer
erjosphenen Firma c^y.-Bmkhard^-,Keller, Cie.> übernimmt. Unbeschränkt
haftende Gesellschafterin 'ist witwpJ-Mäjgarfltb^ ^p^bärdt, geb.'/Kell^r,
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Das bisher in Winterthur verzeigte Rechtsdomizil der Gesellschaft
für den Kanton Zorfch wird verlegt zu Herrn E. Naumann-Hausmann,
Dufourstrasse Nr. 46 in Zürich. (D 36)

^Bern, den 19. Juni 1912.

Die Generalbevollmächtigten für die Schwitz:
P. Kcenig & Grimmer.

Handelsregte — Registre do eomaeree — Registro di eemmereio

I.^Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Zörleb — Zurich — Zurigo

Zigarren und Tabak. — l'9i2. 19. Jnni. Die Firma A. Huppert-
Staub in Zürich I (S. II. A. B. Nr. 154 vom 14. Juni 1910, pag". 1077)
versteigt als weiteres Gescbäftslokal: Rämistrasse 2 (Bellevue-Platz). Die
Inhaberin der Firma wohnt in Züiiob I.

Mecb. Werkstätte, Blecbemballagen. — 19. Juni. Die
Firma Friede. Rehm in Wolfbausen-Bnbikon, mit Zweigniederlassung in
WeJacb (S. H.' A. B Nr. 180 vom 17. Juli 1908, pag. 1289), mechanische
Werkstätte und Blecbemballage-Kabrikation, ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen. 1

Scbäftefabrik. — 19. Jnni. Inhaberin der Firma Teresa Carminati
in Zürich Iii ist Teresa Carminati, geb. Brocadello, von Bergamo', 'In
Zürich'Hl.' Schäftefabrikätibn. Rol'andstrasse 10. Die Firma erteilt .Prokura
an den Kbemanh der Inhaberin Giuseppe ^Carminati.

Comesti'hle.s und Kleider. — 19. Juni. Inhaberin der Firma
M. Caviglia in Altstetten ist Maria Caviglia, geb. Vagliani, von Finalmariha
(Provinz. Genua), In Altstetten. Comestibles- und Kfelderbahdlung. Post-
stras8e'3. Die Firma'erteilt Prokura an den Ehemann der Inhaberin Lnigi
Caviglia.

19. Juni. Unter dem Namen Verein für Gesundheitspflege und
Naturheilkunde Stiifa und Umgebung bat' sieb miOSitz in Stäfa am 15. Jnni
1911 ein Verein gebildet. Derselbe bezweckt die allseitige Belehrung
über die natürlichen Wege undiMittel zur Erhaltung körperlicher und
geistiger Gesundheit, sowie zur Wiedererlangung derselben; die allgemeine
Einführung und Ausbreitung einer(naturgemässen'Lebensweise und natur-
heilkundigen Krank'enhebändlung; Schaffung und Förderung von Elnri<}h-
tungen, die dazu dienen, die Gesundheitspflege jedermann'zu ermöglichen.
Als Mitglieder des Vereins können gut beleumdete Personen beiderlei'Geschlechter

nacb( zurückgelegtem 16. Altersjabr aufgenommen werden.
Uebe'r",di'e Aufdahme entscheidet der "Vorstand und ih letzter Instanz'die
Versammlung. 'Der'1 Austritt erfolgt durch schriftliche Mitteilung an den
Vorstand, sowie ferner durch Ausschluss und Hinschied. Der Monatsbeitrag

der Mitglieder beträgt 50 Rp. J das Eintrittsgeld Fr. 1. Für die
Verbindlichkeiten des Vereins 1 haftet lediglich' das Vereinsvermögen. Die
Organe des Vereins sind: Die Generalversammlung, der Vorstand von
5—7 Mitgliedern und die Geschäftsprüfungskommission. Der Vorstand
vertritt dea Verein naob aussen, und es führen der Präsident oder der
Vizepräsident je mit. dem Aktuar oder Kassier zu zweien kollektiv die recb}s-
verbindhebe Unterschrift. Es sind dies: Wilhelm Eberle, vpn Mülhausen
i. E.', Präsid^R; GoRmedjSobaz, .vohj^eunäu^eD (Tuttlingen), Vizepräsident;

Jobann Troll, von Kappel, Aktuar," und Frl." Eroir(ä Tohler, "vou
Lutzenb^-g, Kassier; alle in Stäfa. ~ ' ""

19. Juni. Unter der Firma Mosterei: & Ohst-EiporGGeiiossenscbaft
des Bezirkes AfTöltern" hat sich 'mit Öi(z in' Alibi tern a? A. am
28. Januar 1912 eine Genossenschaft gebildet, welche die Hebung des
Obstbaues und die Förderung des Absatzes der Obstprodukte, die Errichtung

und dqn rationellen Betrieb einer Mosterei und den eventuellen An-
kajir'von Obst 'ubÖ Ob'stprodukteu zum Wiederverkauf und 'Empört zum
Zweckq bat. Mitglied deb Genossenschaft wird jede'h'ahdlnngirähfge Person,
die 'mindestens'eineb'ÄritoilscSiein von Fr.-''100'gezeichnet' un'd'einbezahlt
hat. Die definitive Aufnahme unterliegt der Genehmigung durch die
Generalversammlung.' Dor Vörstähd'Vestlmmt "für später eintretende
Mitglieder die Eintrittsgebühr baoh Massgabe des Genossenschaftsvermögens.

tDer Austritt erfolgt dürch schriftliche* seohsptonatljobe Kündigung auf
Schluss des Rechnungsjahres (30. Juni), Verlust,des. Aktiybürgerrqphtes>
AussObluss.und^^ Hinschied,-des Genossenschafters. Einer der Erben, eines
durch Tod (ausgeschiedenen Mitgliedes ,-kann, soferni er, sich innerhalb zvyei
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und Kommandltirin ist Margaretha Burkbardt, mit dem Betiage von
Fr. 35,000 (fünlunddreissigtausend Franken). Papierhandlung en gros. Slhl-
strasse 42. Die Firma erteilt Prokura an Emma Bertha Bornhauser, von
Weinfelden, in Kilchberg h. Z.

Konlektion. — 20. Juni. Emil Pollag Aktiengesellschaft in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 155 vom 22. Juni 1911, pag. 1077). Der
Verwaltungsrat hat Einzelprokura erteilt an Emil Saier, von Stuttgart, in St. Gallen.

Immobiliengesellscbaft. — 20. Juni. In ihrer
Generalversammlung vom 14. Mai 1912 haben die Aktionäre der cRigiviertel A.-G.»
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 131 vom 27. Mai 1909, pag. 937) die
Liquidation und Auflösung der Gesellschaft beschlossen. Die Durchführung der
Liquidation erfolgt unter der Firma Rigiviertel A.-G. in Liq. durch die
bisherigen zeiobnungsberecbtigten Verwaltungsratsmitglieder Jakoh Ulriob
Leopold Blankart, Bicbard Obenland, Jakob Carl Junior, Sali Kaufmann,
den Direktor Albert Grether und den Sekretär Heinrich Schenker. Die
Genannten zeichnen unter sich je zu zweien kollektiv.

Eisenwaren, etc. — 20. Juni. Die Firma G. Sauter in Zürich ill i

(S. H. A. B. Nr. 244 vom 2. Oktober 1911, pag. 1641), und damit die
Prokura Erwin Thaler, ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen. i

Inhaber der Firma E. Thaler in Zürich III, welohe die Aktiven und
Passiven der erstem übernimmt, ist Erwin Tbaler, von Gaiserwald(St.Gallen),
in Zürich.III. Eisenwaren, Werkzeuge, Haus- und Küchengeräte.
Josefstrasse 32. o

20. Juni. Aktiengesellschaft Hommel's Haematogen in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 161 vom 26. Juni 1909, pag. 1159). August Morel-Viseber
in Basel ist aus dem Verwaltungsrat ausgetreten, dessen Unterschrift ist
erloschen. An seine Stelle wurde als Verwaltungsratsmitglied gewählt:
Eduard Griot, von Zürich, - in Zürich V, in welcher Eigenschaft der
Genannte kollektiv je mit einem andern Verwaltungsratsmitglied oder mit f
dem Direktor rechtsverbindliche Unterscbrilt für diese Gesellschaft führt.

Glaserei, Schreinerei. — 20. Juni. Inhaberin der Firma
Fr. B. Hänle in Zürich V ist Babette Hänle, geb. Kaufmann, von Neuler
(Ellwangen, Württemberg), in Zürich V. Glaserei und Schreinerei. Flora- i
Strasse 40.

-t

Ben — Berne — Bern. f-

Bureau Bern

Holzschnitzerei und Bijouterie. — 1912. 20. Juni. Die
Firma M. Flury & Cle, Holzschnitzerei und Bijouterie, in Bern (S. H. A. B.
Nr. 194 vom 3. Juli 1908, pag. 1381), hat sich infolge Todes der einen
Gesellschafterin, Magdalena Flury, aufgelöst; die Firma ist erloschen.
Aktiven und Passiven geben über an «E. Widmer».

Holzschnitzereien,- Bijouterien, etc. etc. — 20..Juni.
Inhaberin der Firma E. Widmer in Bern ist Elisabeth Eugenie Widmer,
von Sumiswald, wohnhaft in Bern. Holzscbnitzwaren, Bijouterie, Quin-
caillerie und Lederwaren. Kramgasse 79. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «M. Flury & CIe>.

Import und Export, etc. — 20. Juni. Die Firma Spittler &
Drici, Import, Export, Kommission, Konsignation, in Bern (S. H. A. B.
Nr. 283 vom 8. November 1910, pag. 1910), ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

20. Juni. Der im Handelsamtsblatt Nr. 94 vom 2. April 1897 publizierte

und im Handelsregister von Bern unter der Firma Prediger-Unter-
stützungs-Terein der Schweiz. Konferenz der evangelischen Gemeinschaft
eingetragene Verein, hat in der Generalversammlung vom 7. Juni 1911 die
Streichung im Handelsregister beschlossen, unter Uehertragung von Aktiven
und Passiven an die im Handelsregister von Bern als Verein eingetragene
Evangelische Gemeinschaft in der Schweiz (S. H. A. B. Nr. 203 vom
13. August 1908, pag. 1133, und Verweisungen). Die Auflösung als eigener
Verein ist erfolgt und die Liquidation beendigt.

Bureau de Courtelary

Combustibles, etc. — 19 juin. La maison Aristo Geiser,
combustibles, k St-Imier (F. o. s. du c." du 24 octobre 1906, n° 433, page 1729),
-est radiöe ensuite de cessation de commerce.

Ariste Geiser, fils, originaire de Langentbai, et Gaston Meylan, originaire

du Lieu (Vaud), tous deux domiciles ä St-Imier, ont constituö, en
oe dernier lieu, sous la raison sociale Geiser & Cle, une sociötö en nom
collectif, qui commenoera ses operations le 1er juillet 1912. Combustibles
et fourrages. •

Bureau Schlosswil (Betirk Konolfitigen)

21. Juni. Aus dem Vorstande der Landwirtschaftlichen Genossenschaft
Aeschlen & Umgehung (S. H. A. B. Nr. 142 vom 10. Juni 1909, pag. 1026)
mit Sitz in Aeschlen, ist Christian Ramseyer ausgetreten; an seine Stelle
ist in den Vorstand gewählt worden: Fritz Bürki, von Bleiken, im Unterhaus

zu Aeschlen.
21. Juni. Die Käsereigenossenschaft Kieseu-Oppligen mit Sitz in

Oppligen (S. H. A. B. Nr. 276 vom 7. November 1907, pag. 1913) hat in
ihrer Hauptversammlung vom 7. -und 14. September 1911 ihre Statuten
revidiert und dabei folgende Aenderungen der im Schweiz. Handelsamtsblatt

Nr. 69 vom 2. Juni 1888, pag. 533 publizierten Tatsachen getroffen:
Der Austritt aus der Genossenschaft kann auf Ende eines Rechnungsjahres
nach vorausgehender Kündigung von 3 Monaten erfojgen. Die Verteilung
der Stammanteile richtet sich nacb der Grösse des Viehhesitzes. Freiwillig
austretenden Mitgliedern wird der ganze Betrag der Anteilscheine
zurückbezahlt, den durch Ausschluss Austretenden werden nur 75 % vergütet.
Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten (Hüttenmeister), dem Kassier,
zugleich Vizepräsident und drei weitein Mitgliedern. Der Sekretär braucht
nicht Genossenschafter zu sein. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens
der Genossenschaft führen der Präsident, der Vizepräsident und der
Sekretär durch kollektive Zeichnung je zu zweien. Die übrigen publizierten
Tatsachen bleiben unverändert Der Vorstand ist wie folgt bestellt: Präsident

ist Jobann Holer, von Arni, in Kiesen; Vizepräsident und Kassier:
Friedrich Baumann, von Herbligen, in Oppligen, und Mitglieder: Hermann
Däpp, von und in Oppligen, am Platze des Gottlieh Waher, älter; Friedrich
Däpp, von und in Oppligen, und Gottlieb Waber, jünger, von und in
Kiesen, am Platze des Gottfried Riem. Sekretär ist .Hermann Däpp, ob-
genannt. >'

Drechslerei, Kleinmöbel. —21. Juni. Die Kollektivgesell-
scbalt Bossler & Gelgor, mechanische Drechslerei, in Grossböcbstetten
(S. H. A. Bi Nr. 249 vom 5. Oktober 1909, pag. 1681), bat sieb aufgelöst
und die Firma ist erloschen. Nach bereits beendigter Liquidation sind
Aktiven und Passiven übergegangen an die neue Firma «Fr. Bossler» in
Grosshöcbstetten.

k

Inhaber der Firma Fr. Bossler in Grossböcbstetten ist Bernhard Friedrich

Bossler, von Gächingen, wohnhaft in Grosshöobstettön. Mücbaniscbe
Drechslerei und Kleinmöbelfabrikation. *

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmental)
5. Juni. Unter der Firma Bruniiengenossenschaft des Kreuz- und

Augassenbrunnens in Erlenbach bildet sieb mit Sitz daselbst eine
Genossenschaft, welobe den Zweck bat, die Benutzungsberechtigung und die
UnterbaltungspQicbten an diesen Brunnen zu ordnen. Die Statuten sind am
15. Juli 1911 festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist
unbestimmt. Mitglied der Genossenschaft können in erster Linie die
Mitglieder der Brunnengenossenscbaft des Kreuzgassenbrunnens, welche im
Wasserahtretungs- und Dienstbarkeitsvertrag vom 12. Mai 1896, Erlenbach-
Grundhuch Nr. 21, pag. 280 aufgeführt sind, werden; ferner auch diejenigen,
welche die genannten Brunnen und die Zuleitung his dabin erstellen und
unterhalten halfen, und endlich wer nun der zu bildenden gesetzlichen
Genossenschaft als Mitglied beitritt. Die Mitgliedschaft wird erworben
anfänglich durch Unterzeichnung der Statuten, nachher durch schriftliche
Anmeldung heim Vorstand gegen eine von der Hauptversammlung
festzusetzende Entschädigung. Der Austritt aus der Genossenschaft erfolgt,
vorbehaltlich der Bestimmungen Art. 684 ff. 0. R., duroh Handänderung der
Berechtigung. Wenn das Recht zu einem Brunnen aus Irgend' einem
Grunde Hand ändert, so geben die aus den Statuten iiiessenden Rechte
und Pflichten des bisherigen Eigentümers auf den neuen Eigentümer über
(vgl. Art. 10 der Statuten). Im Falle des Austritts aus der Genossenschaft
hat der austretende Genossenschafter keinerlei Anspruch auf das
Genossenschaftsvermögen oder auf irgend eine Rückerstattung. Die Mitglieder der
Genossenschaft bezahlen ein Eintrittsgeld von Fr. 5 und für jedes Recht
einen jährlichen, vom Vorstand nach Bedürfnis festzusetzenden Unterhaltungs-
beitrag (vgl. Art. 22 der Statuten). Die persönliche Haftbarkeit der
Genossenschafter ist ausgeschlossen (siehe Art. 7). Die Gesamtherecbtigung
an den zwei Brunnen wird eingeteilt in einzelne Rechte, welche in Hausund

Tränkerecbte unterschieden werden. Von dieser Gesamtherecbtigung
stehen den zum Kreuzgassenbrunnen zugeteilten Mitgliedern 2 Dritteile und
den Mitgliedern, welche zum Augassenbrunnen zugeteilt sind, ein Dritteil
zu (vgl. Art. 8 der Statuten). Die Unterhaltungskosten für die Quellenfassung,

Brunnstuhe, Leitung bis zum Kreuzgassenbrunnen, sowie für den
Brunnenstock mit Wasserverteilung sind Sache der Genossenschaft, dagegen
sind diejenigen für die Wasserleitung vom Kreuzgassenhrunnen zum
Brunnen in der Augasse und für letztern, von den zu diesem Brunnen
zugeteilten Mitgliedern einzig zu tragen (vgl. Art. 9 der Statuten). Die
Bekanntmacbungen der Genossenschaft erfolgen im Anzeiger von Nieder-
simmentbal. Ein Gewinn ist nicht beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft

sind: Die Hauptversammlung der Genossenschafter und der aus dem
Präsidenten, dem Vizepräsidenten und dem Sekretär und Kassier
bestehende Vorstand. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Genossenschaft führen der Präsident und der Sekretär duroh kollektive
Zeichnung. Mitglieder des Vorstandes sind: Jakob Wütbricb, Gemeinde-
sebreiber, von Langnau, Präsident; Christian Hofer, Wirt, von Langnau,
Vizepräsident, und Wilhelm Schläppi, Negoziant, von Erlenbach, Sekretär
und Kassier; sämtlich in Erlenhach wohnhaft.

5. Juni. Inhaber der Firma Konfektions- & Waarenkaus Spiez, G. Peter-
Knutti in Spiez ist Gottfried -Peter-Knutti, von Geuensee (Kanton Luzern),
wohnhaft in Spiez.(Konfektions- und Warenhandlung. Beim Bahnhof.

Möbel, Sattlerei, e t c. — 5. Juni. Inhaber der Firma Karl
Briigger in Spiez ist Karl Brügger, von Herzogenhuchsee, wohnhaft in
Spiez. Möbel- und Bettwarenbandlung, Sattlerei. Spiez-Tbun-Strasse,
in Spiez.

Hotel. — 5. Juni. Inhaber, der Firma Franz Zölch in Spiez ist Franz
Zölch, von Bärnau (Bayern), Hotelier in Spiez. Betrieh des Hotel Kurhaus
& Blümllsalp, in Spiez.

Architekturhureau. — 7. Juni. Louis Leuenherger, von
Walterswil, wohnhaft in Spiez, und Max Kuhn,-, von Bern, wohnhaft in
Interlaken, haben unter der Firma Leuenherger & Kuhn Architekten
B. S. A. in Spiez eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am
.1. Januar 1912 hegonnen hat. Architekturbureau. Oekonomiegebäude des
Hotel des Alpes."

19. Juni. Aus dem Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter der
Firma Spar- & Leihkasse Niedersimmenthal in Wimmis (S. H. A. B.
vom 19. März 1883, pag. 295) ist Jakob Schären ausgetreten; an seine
Stelle wurde als Mitglied des Verwaltungsrats gewählt: Reinhold Wiedmer,
von Diemtigen, Gemeinderat, nun. Gemeinderatspräsident in Oey, welcher
kollektiv mit dem Buobbalter namens der Gesellschaft zu zeichnen he-
fugt ist.

Freiburg — Fribourg — Frlborgo

Bureau de Bulle (district de la Gruyire)

Bötail, exportation. — 1912. 20 juin.1 Le ohef de la maison
Gobet Emile, k Säles, est Emile Gobet, feu Philippe, originaire de Säles,
y domicilii. Bötail, exportation. Au village.

Epicerie, mercerie. — 20 juin. Le chef de la maison Jos.
Jaquet, ä Villarvolard, est Joseph Jaquet, feü Isidore, de Villarvolard,' y
domicilii. Epicerie, mercerie. Au village.

A u h e r g e. • — 20 juin. La raison Sudan Pierre, exploitation de
l'Auherge du Renard, k Villarvolard (F. o. s. du c. du 17 septembre 1908,
n° 233, page 1622), est radiöe ensuite de renonciation du titulaire.

Boulangerie, öpicerie, mercerie. — 20 juin. Le ohef de
la maison L. Sallin, k Säles, est Löonard Sallin, Als de Josephine, originaire

de Fiaugöres et Vlllaz-St-Pierre, domioiliö k Säles. Boulangerie,
öpicerie-mercerie. Au village. >

Commerce de ho is. — 20 juin. La raison Aman Grandjean,
commerce de hois, ä Enney (F; o. s. du c. du l#r novemhre 1895, n°'269,
page 1119), est radiöe ensuite de renonciation du titulaire. | v

Epicerie. — 21 juin. La raison Sottas Marie, öpioerie, ä

Gumefens (F. o. s. du o. du 13 ootobre 1894, n° 225, page 926) est radiöe
ensuite de renonciation de la titulaire. '' j

Epicerie. — 21 juin. Le cbef de la maison .Marie Diinand,' k
Vaulruz, est Marie Diinand, Alle de Casimir, originaire de Vaulruz, y°
domicilii.'Epicerie. Aux Ponts.

Bureau de Fribourq 0| ',,J:
•' '«V {l'V

20juin. Jules Sallin, direoteur, a cessö de faire,partie de la direction
de la Banque de l'Etat de Fribourg, ä Fribourg (F. o. s.- du c.. 1893,
n°79; 1910, n°127), et n'ä.dös lors plus la signature,du ditötahlissement.

'
,'t Aargaa — Argovle — Argovla

i Betirk Zurtach
1912. 20. Juni. Untör der Firma «Elektra» Schneisingen bat sich mit

dem Sitze in Schneisingen eine Genossenschaft gebildet,
welche unter Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinnes folgenden
Zweck verfolgt-- a. Die Einführung von'elektrischer Energie 'in der
Gemeinde Scbneisingen; b. die Abgabe von elektr. Liebt-und Kraftstrom an
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die Mitglieder und.Einwohner; c. Beschaffung von Arbeitsmascbiuen. Die
StatUteü sind am 25. April 1912 festgestellt worden. Zum Erwerb der |
Mitgliederschaft ist etforderllcb: a. Eine schriftlich unterzeichnete Beitritts- |
erklärüng; b; Aufnahme durch den Vorstandsbescbluss; c. Eintragung in |
die Liste der Genossenschafter'beim Handelsregister. Die Mitgliederscbaft j
erlischt: a. Durch Todesfall; b. durch freiwilligen Austritt oder durch |
Ausschluss durch: den Vorstand. Der freiwillige Austritt kann nur auf die |
Zeit des freiwilligen Auslaufes eines Stromlieferungsvertrages bewilligt i
werden, nach vorhergebender vierteljährlicher Kündigungsfrist. Aus- ;

geschlossene können an die Generalversammlung rekurrieren. Die Erben
1. und 2/Klasse- eines durch Todesfall ausgetretenen Mitgliedes können
jeweils für sieb oder gesamthaft unentgeltlich als Mitglieder aufgenommen
werden: Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 5. Jedes Mitglied haftet für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft bis zum Betrage von Fr. 4000
(eintausend Franken). Im übrigen haftet das Genossenscbaftsvermögen und
ist eine weitere Haftpflicht der Mitglieder ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand und dieRecb-
nungskommission. Der aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt die
Genossenschaft nach aussen, namens desselben führen Präsident und
Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht
aus folgenden Personen: Präsident ist Jakob Wenzinger; Vizepräsident ist
Eugen Widmer; Aktuar ist Wilhelm Graf; Kassier ist Wilhelm Widmer;
Beisitzer ist Wilhelm Scbwitter; alle von und in Sohneisingen. — -'

Tbargau — Thurgovie — Thurgovia
' Glas, Porzellan, etc. — 4912. 48. Juni. Die Kollektivgesell- •

schalt unter der Firma Jegglin & Kaltenbacher, Glas-, Porzellan- und
Steingutwaren (Hauptsitz in Konstanz), in Emmisbofen (S. H. A. B Nr. 39
vom 43. Februar 4912, pag. 254), hat sieb aufgelöst; die Firma ist erloschen.

Glas, Porzellan, etc. — 48. Juni. Die Firma Jegglin & Kaltenbacher

in Konstanz (Einzelßrma: Inhaber Otto Kaltenbacber, von und
wohnhaft in Konstanz, eingetragen im Handelsregister des Grossb. bad.
Amtsgerichts Konstanz) hat am 30. Mai 4942 in Emmisbofen eine
Zweigniederlassung unter derselben Firma errichtet. Zur Ver-
tretung der Zweigniederlassung ist nur der Finrainhaber befugt.

Kolonialwaren, Kaffeerösterei. — 48. Juni. Die
Kommanditgesellschaft unter der Firma W. Knorr & Cie, Kolonialwaren und
Kaffeerösterei, in Romansborn (S. H. A. B. Nr. 274 vom 3. November
4909, pag. 4839), hat sich aufgelöst; die Firma und damit die Unterschrift
des Werner Knorr ist erloschen. Aktiven und Passiven geben an
nachfolgende Firma über. J 1

Unter der Firma W. Knorr & Cie A.-G. mit Sitz in Romans bor n
und unbeschränkter Dauer besteht eine A k tieng'esellscbaft, welche
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «W. Knorr & Cie» übernimmt.
2weck der Gesellschaft ist. der Ankauf der Kommanditgesellschaft «W. Knorr
& Cie» in Romanshorri, Weiterbetrieb deren Geschäfte, Errichtung weiterer
Detailgeschäfte, eventuell Beteiligung an verwandten Unternehmungen. Die
Statuten datieren vom 13. Mai 1912. Das Gesellscbaftskapital beträgt zwei-
hundertfünfzigtausend Franken (Fr. 250,000), eingeteilt in 4250 Aktien von
je Fr. 200, welche auf den Inhaber lauten; dasselbe kann jedoeb durch
weitere Emissionen auf Fr. 300,000 erhöht werden. Die Bekanntmacbungen
der Gesellschaft erfolgen durch das Schweiz. Handelsamtsblatt, die «Neue
Zürcher Zeitung* und die «Schweiz. Bodensee-Zeitung» in Romansborn.
Die Organe der Gesellschaft sind: Dje Generalversammlung, ein
Verwaltungsrat von 5—7 (gegenwärtig 5) Mitgliedern, die Direktion und die '

Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat und eine Direktion vertritt die Gesell-
sebaft nach aussen; namens derselben fübrt der Präsident oder der Vize- \

Präsident und die Direktion je einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift. ;

Präsident des Verwaltungsrates ist J. Brunner, in Sitterdorf; Vizepräsident
ist A. Mieg, in Lenzburg. In die Direktion wurde gewählt: W. Knorr, in
Romansborn. Die Firma erteilt Kollektivprokura an Josef Grossmann, von j

Grosswangen (Kt. Luzern), in Romanshorn, in der Weise, dass derselbe
mit dem Präsidenten oder dem Vizepräsidenten des Verwaltungsrates
kollektiv rechtsverbindlich zu zeichnen befugt ist. j

Tessin Tessin — Ticino j
' i!r

Ufficio d'Acquarossa i i j:8

Rettifieazione. C o mm estibili, medic inali, ecc. ecc.—
4942. 20 giugno. La ditta Beretta Pasquale, in Olivone (F. o. s. di c.
del 44 giugno 4912, n° 146, pag. 4051), deve ritenersi:,Beretta Gaspare;
jl titolare e Gaspare Beretta, di Domenico, in Olivone.

• ' Ufficio di Lugano
44 giugno. Sotto la ragione sociale Societä Cooperativa di Con-

sumo, si ö costituita, in Cadro, una societä cooperativa, avente
la sede in Cadro, e cbe si preflgge come scopo la compera all'ingrosso
di merci, al minor prezzo possibile ed in buona qualitä, e la rivendita
delle Stesse ai propri soci a prezzi modici: Lo statuto ha la data del
40 febbraio 4942. I soci vengono ammessi previa domanda al consiglio di
amministrazione e diebiarazione scritta di accettazione dello statuto, dietro
il versamento di una tassa d' entrata di fr. 5 nonebö la sottoscrizione di
almeno una quota di fr. 20. Nessuno puö sottoscrivere piü di 5 quote e
nella stessa famlglia non vi puö essere piü di un socio. Si cessa di appar-
tenere alia societä per demissione, col cessare di servirsi presso la societä
stessa, coli'espulsione decisa dal consiglio di amministrazione, per motivi
gravi o per condanna inducente la perdita dei diritti civili. La societä ö
rappresentata e vincolata di fronte ai terzi dalla firma collettiva del presi-
dente e del segretario del consiglio d'amministrazione. Gli obbligbi della
societä sono garantiti soltanto dal patrimonio sociale, ed ö esclusa ogni
responsabilitä personale dei singoli membri. I profitti della societä, da
determinarsi a norma dell' art. 656 del C. C. S. delle obbligaziöni, da
veriflcarsi alia fino d' ogni esercizio annuale, sono ripartiti in ragione del
40% ai soci in proporzione del loro acquisti, il 40 % alle quote ed il
20 °/t al fondo di riserva. Le pubblicazioni della sotsietä si faranno al
mezzo di apposite circolari ai singoli soci e sul foglio olficiale del cantone.
Organi della societä sono: a. L'assemblea generale dei soci; b. il
consiglio di amministrazione di sette membri, cioö: Presidente, vice-presi-
dente, segretario-cassiere, quattro consiglieri; c. la direzione ö composta
di uno o piü membri, scelti nel seno del consiglio d' amministrazione. II
consiglio d' amministrazione per il 4912 h composto dei sig1: presidente:
Anselmo Reali, fu Giuseppe; vice-presidente: Abele Borelli, fu Eugenio;
segretario-cassiere: Sestilio Ferrari, fu Giuseppe; consiglieri: Giovan-
Battista Rocchi, fu Giacomo; Paolo Borelli, di Pietro; Plinio Merendo, fu
Pietro, e Eugenio Notari, di Pietro; tutti di ed in Cadro. La direzione ö
composta come/segue: Anselmo Reali, fu Giuseppe, e Abele Borelli, fu
Enrico, entrambi di ed in Cadro.3.>>

Waadt — Vaud — Vaud *

Bureau de Lausanne
1912. 20,juin. Suivant Statuts du 20 juin 1942, il a 6te constituö, sous la

raison Societe Immobiliere Grand-Pont-Globe, une s o c i 616 anonyme,
dqnt le siöge est ä Lausanne. La sociötö, constitute pour une durte
indtterminte, a pour objet l'achat de l'immeuble du Caft du Globe, ä

Lausanne, son exploitation, sa revente et, cas tcbtant, toutes operations
d'acbat, de vente ou d'tchange d'immeubles. Le capital social est fix6 ä
la somme de trente mille francs, divist en soixante actions de cinq cents
francs cbacune, au porteur, entitrement libtrtes. Les publications tmanant
de la socittt se font dans la «Feuille des avis offlciels du canton de
Vaud», organe de publicity de la socittt. La socittt est administrte par
un conseil d'un ä trois membres; 61u par l'assemblte gtntrale pour une
ptriode de trois anntes. La socittt est engagee vis-ä-vis des tiers par la
signature d'un administrateur. Est nomme administrateur unique pour la
premiöre ptriode triennale: Adolphe Brunschwig, ntgociant, ä Genöve.
Bureau de la socittt: Rue du Pont 46, ä Lausanne.

Genf — Geneve — Glnevra

Socittt immobilitre. — 1912. 49 juin. Par jugement en date
du 6 juin 4942, le tribunal de premiöre instance de Genöve a dtclart en
ttat de faillite: Le Cygne, socittt anonyme, ayant son sitge aux
E a u x - V i v e s (F. o. s. du c. du 6 octohre 4910, page 1736). Cette
raison est en constquence radite d'office.

CMlsiegiitti - legishe des times matrimooiaDi - Registro dei heal

matrimoDiali

Thurgan — Tburgovle — Thurgovla
1912. 19. Juni. Zwischen Anton Hort, von Wölflinswil (Kt. Aargau),

in Weinfelden, und dessen Ehefrau Ida, geb. Straub besteht gemäss
richterlicher Verfügung vom 47. Juni 4942 im Sinne des Art. 483, Ziff. 2,
Z. G. B. Gütertrennung.

20. Juni. Zwischen Albert Heim, von Krattigen (Kt. Bern), in Sirnacb,
und dessen Ehefrau Elise, geb. Enggist besteht gemäss richterlicher
Verfügung vom 19. Juni 4912 im Sinne des Art. 483, Ziö. 3, Z. G. B.
Gütertrennung.
iwiHMttaa——————ga——^——

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Smiu ffdüral de la propriety intellectuelle — Ufficio federale della propriety intellettuali

Marken — Marques — Marche
Eintragungen -r- Enregistrements — Isorizioni

]¥r. 31518. — 17. Juni 1912, 8 Uhr.
Eduard Beyer, Fabrikation,

Chemnitz (Deutschland).
pt:
'L Terrielfältigungsapparate.

TEOTYP.
.W' 3151». — 18 juin 1912, 6 h.

W. Aesc hl imann, commerce,
Lausanne (Suisse).

Imprimis de tons genre».

JTr. 31530. — 18. Juni 1912, 6 Uhr.
Ernst Hürlimann, Fabrikation und Handel,

WSdenswil (Schweiz).

Eismaschlnenöl.

MNordpol'*
Jlr. 31531. — 20. Juni 1912, 8 Uhr.

t Chemikalien- und Seifenfabrik Imbach,
Wohien (Aargau, Schweiz).

Seife, Mittel aar Vertilgung von Flecken and aar Reinigung
von Stoffen, Leder, Tapeten, Oeweben u. «. w.

(Uebertragung der Marke Nr. 22326 von Georg Kuake in Veltheim.)
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for. 31522. — 18. Juni 1912, 8 Ulir.
D. St ein teuf, Fabrikation und Handel,

Zürich (Schweiz).

'Slitter, kiiiistlielie Zähne, Amalgamen, Pfaftfn-
Chloriir hiid <*old-Chlörlll.

Kr. 31523: — 19. 'Juni 1912, 8 Uhr.
rGallUs Senn, tlanüel,

Buchs (St. Gallen, Schweiz).

Velo nud Küliiiiasoliiueu.

Kr. 31524. — 19. Juni 1912, S Uhr.
Wilh. Arp, Fabrikation,

Weggis (Schweiz).

Zigarren.

ieoiitiaäl
.idlJ

Kr. 31525. — 19. Juüi 1912, ,8 Uhr.
Bäuberli-, Fabrikation,
Teufenthäl (Schweiz).

TabdStfatfMknte atis türkischen) Tabak.

to°,3152«. — 19 juih 1912, 8 Ü7-

L. AI! a i g r efabrication,
Geneve (Suisse).

Cycles, motocycles, automobiles, accessoires et places
' <&<<ÄeA 'dci ^dilW.'

•iniifl mi?* bun
.tr ji .« nsdoy

1 Jlit'lljfoV üi Q'i.i

nor

it ji.

Kr. 31527. — 19,,Juni 1912, 8 Uhr.
E, Ochmann, Fabrikation und Handel,

Rurich (Schweiz).

' Saccharin.

U,; i U> .1

Kr. 34528. — 20. Juni 1912, 8 Uhr.
Soci6t6 Anonyme Compagnie tLejos, Manufacture de Cigarettes

d'Orieiit Lugano,
Lugano (Schweiz).

jjj. i n t — jeTabaklabrikate.

Amortisation einer 'Handelsausweiskarte
J l!*i J J m| ' | 'If Q

fUie Ausweiskarte füi .Handelsreisende Dach-Form. JI (Taxkarte),
ausgestellt von der unterzeichneten Amtsstelle ain 4. Januar 1912, .unter
Nr. 512, Souche 1822, gültig für das Jabr 1912, lautend auf die Firma
Sc b'w-e i z er 3 s c h e Näbmasch i.n en - F a b r i k Abi age'Bö r p
in Bern und den Reisenden Erh'st Moll et, in- Öberbür'g, berechtigend
zur'Entgegennahme voh Bestellungen, sowohl bei Privatpersoneh wie auch
bei Wiederverkäufen! ,ühd Gewerbetreibenden auf Nähmaschinen, eto.,'ist
abbanden gekömihen und wird hiermit amortisiert.

Ein Duplikat wird ausgestellt werden. ("V S3)

Börn, den'21.1 Juni 1912. i-
Der Regiernngsslatthülter I: 'Roth.

Teil — Partie nij'ii offlcieile
Der schweizerisch-ägyptische Handelsverkem'

lim Jahre 1011
(Korrespondenz)

'1IL Lid.
Der Textilwaren-Import Aegyptens hat sich im Jahre 1911 aus folgenden

efür unsere Industrie wichtigen Postenizusammengesetzt: *
Ik-B.

Baumwollgarne in Knäueln.
Baumwollgarne auf Bobinen
Baumwollgewebe
Abgepasste Baumwolldecken
Baumwoll. Spitzen, Stickereien
Wollgewebe
Wolltepjiiche.
Wollene, halbwollene Decken

_ T.i: 4iu
Der Garn-Import

Seidengarne :165,195
Ii. E.

243,797
79,225

4,125,057
25,208

.*63,626
703,090
78,648
49,836

Aegyptens hat auch,in(diesem JaKre wieder^Bedeutende

Fortschritte zu verzeichnen, und es ist hur zu bedauern, daäs der
schweizerische Anteil trotz der Tendenz zur( Steigerung immer noch keine
grossen Ziffern aufweist. Die folgenden Tabellen veranschaulichen die
Entwicklung'der ägyptischen Garnzüfuhröh und den Anteil'dier Schweiz'in den
'letzten sieben Jah'rdn

Gesamt - I mp.oj.t^von Harnen jin Aegypten,:

Seidengewebe
Seiden-vTüll, -fSpitzen, -Stickereies

und :Bänder
Leinen-,'Hanf- und Jute-Gewebe
Konfektionierte Linge :

Wirkwäreü
'Kleider

239,674

24,216
166,020
403,109
268,033
345,782

•'i'ötib
löhß
19Cf7

1908
190«
1910
1911

1905
1006
>907

fl 1908

Baümwollene
*

L. E.
246,707
243,116
tflTfäl
292,486
249,387
290,209
323,022

Wollene
L. E.

26,704
.27,898
''46,404
44,877
23,637
29,061
59,498

Seidene
ii.'E.

137,076
141,815
102,932
182,496
108,292
165,724
163,219 T

IfhPort sciiweizöribclifer Gaböe ih "Aegypten
ÄMWiiönene

t. E.

ili

66

iifdeite
L-iE.J

'1285 i
87

24
'

1809
1810
1011

'BdoinMIIdn«
Ii. H.

1) 1.93

149

Iiiändere
fL.'E.

'97,1^1
''64,787
'82,876
116,906
.78,904
90,329
96,368

SeiMm
L. E.

88

986

uü' JUi. laibiUii:'
Die Angaben-'flar ägyptischen und 'der schweizerischen Zotlstatistik decken

'Aich sehr'schlecht Es'zeigt sich atich'diesesJahi eine bedeutende'Differenziin
den Ziffern der Baumwoll - G al'n e >,"'indem die ägyptische Statistik .kaum
'4000 Tränken als Wert dör aus der 'Schweiz zogeführtem Baümwol'ligaTÜe
äfigibt, während die schweizerische einen solchen voniüber .75,000 .Franken
Anführt. Es Wären mercerisierte, 'gefärbte; cider ombrierte Gänie, die für i die
"ägyptische Handweberei und die Stickerei Verwendung finden.

Zu der "Position S e i d 6 h - G arn'e 'ist zu Befrierkön, daös ih den oben
gCgCberfen'Ziffern auch die Werte der'Rohöe'ide inbegriffen sirtd. jDiemeisten
didSÖr Garbe Werden von'Chih'a u'bd Japan pingeführt, ein 'grosser Teil'aber
'aueih voh jtalien Und äbs der Asiatischen Türkei. "

f JDer ägyptische Be'zyg von B aVm'jv o 1 ll-H e"WfeVe n hat Mch.tfdcli^'ifn
letzten Jahre wieder bedeutend gehoben uftä <rtiit( ihm upsere' Schweizerische
Zufuhr. Die folgende Tabelle veranschaulicht'*die1 Entwicklungwährend den
Jahren 1905/1911.



Einfuhr von ßaumwoll-Geweben in Aegypten 1905/1911:

1906
19«7
1908

Total
L. K.

2,901,131
0,109,715.
8,170,088
8,276,282

Aua Oer Schwelt
' Ii. K.

630

'S
'409

100»
lOlÖ
1911

ToUl
L. £.

3,040,766
3,403,618
4,126,057

Aua Oer Schweiz

Ii. E.

1,473
60»

1,777

Auch diese Ziffern decken sich nicht mit denen der schweizerischen
11andelsstatistik. Wir finden bei letzterer viel höhere Werte verzeichnet, als
6ie in der ägyptischen Statistik angegeben sind. (Für das Jahr 1911
Fr. 140,795, statt Fr. 40,000.)

Unsere Hauptartikel sind bedruckte und gefärbte Qua Ii-
täten, die aber eine starke Konkurrenz in englischen, Österreichischen und
deutschen Fabrikaten'finden. Unter den glatten und geköperten Stoffen ist
Rot ein besonders guter Artikel. Wenn er in dauerhaften Farben geliefert
wird'; erzielt er sehr grossen Absatz. In gewöhnlichen bedruckten
Baumwollstoffen kann die Schweiz fast nur Nouveautös und abgepasste Stücke
liefern, indiennen und bedruckte Barchent werden aus andern Ländern zu
günstigeren Bedingungen bezogen.

Die Konkurrenz hat sich auf die Fabrikation der billigsten Genres
verlegt,'und1 bei der Preisdrückerei, die seit Ausb/uch der Krise besonders.fühlbar
ist, hat sie Stoffe auf dpn Markt gebracht, die Unsere Industrie nicht
fabrizieren kann und soll. Die Zeit wird, aber auch wieder kommen, wo man
diesen billigsten und schlechtesten Qualitäten den Rücken kehrt, und wieder
den soliden und sorgfältig ausgeführten Artikeln den Vorzug geben \rird.
Unsere Exportindustriellen, welche die grossen UmsatzZiffern anderer Pro-
duktionsländer kennen und dadurch leicht zur Unzufriedenheit mit ihren
eigenen Umsätzen in Aegypten veranlasst werden, sollen sich die Hoffnung
auf Besserung der ägyptischen Verhältnisse nicht nehmen lassen, sie sollen
auf dem eingeschlagenen Weg6 weiter arbeiten und ihre Vertreter nie zur
ungesunden Erzwingung grösserer Umsatzziffern verleiten.

Guten Absatz erzielen in Aegypten die m e r c e r i sier t e n Stoffe.
Sie werden in Weiss und in allen andern Farben, besonders Rosa und Blässblau

verlangt.
Von den Buntwebereien, welche auf dem hiesigen Markte Anklang

finden, werden leider in der Schweiz nür wenige Genres hergestellt. Bei
diesen bilden ebenfalls die niederen Preise ein Haupthindernis unserer
Einfuhr, wenn auch nicht in dem Masse, wie dies bei den gefärbten und
bedruckten Stoffen der Fall ist.

Der Bedarf von abgepassten Baumwolld.ecken wird fast
ausschliesslich von Belgien und Frankreich gedeckt. Holland ünd Oesterreichliefern

verhältnismässig kleine Posten, und die Schweiz hat bis jetzt noch
keine solchen, sondern nur wollene und halbwollene Decken nach Aegypten
exportiert.

Die Einfuhr von Stickereien hat sich nach dem Sturze im Krisenjahre

1907/1908 wieder gut erholt. Die Angaben, welche die ägyptische
Zollstatistik macht, ermöglichen eine Sonderbetrachtung ihrer Wertziffern zwar
nicht. Die Stickereien werden mit Spitzen und Güipures, Tüll und Gaze'(mit
Ausnahme der baumwollenen), Schleiern und Bändern in eine Gruppe zu-
sammengefasst. Um uns ein Bild der Zufuhr schweizerischer Stickereien
machen zu können, müssen wir die Tabellen der schweizerischen Handelsstatistik

zu Rate ziehen. Nach ilinen ergibt sich folgende Entwicklung der
Exportwerte für die von unserer Industrie, nach Aegypten ausgeführten Stickereien

:

1905
1906
1907
1908

Fr.
295,535
418,058
549,122
848,685

190»
1910
1911

Fr.
436,559
476,449
550,121

1905
1906
1907
1908
1909
1910
1911

GaWebe

X. E.

366,084
365,398
546,380
451,729
397,426
420,225
703,090

TeppJilie
L. E.

i
Dtckan
L. E.

58,50'4
45,300
62,215
56,707
39,603
36,499
49,836

Shawls

i&jk
77/147
82,482

118,160
93/759
83,410

126,159

s4;srr6
136,732
102JJ46
103,956
134,011
130,114

Als wichtigste BezugSl&nder kommen in Betracht, für die Gewebe:
England, Oesterreich, Frankreich Und Deutschland, für die TeppnMre: England,
Persden, Türkei und Frankreich, für Decken: BarbarefekenlärtÜer, England,
Türkei und Frankreich; für die Shawls: Deutschland, Oesterreich, Italien.

Die ägyptischen. Ziffern über die Eih'führ schweizerischer Artikel sind
merkwürdig klein. Unsere Stätistik gibt viel höhere Wertbeträge, doch''ist
zu beachten, dass hier auchjhalbwollene Gewebe inbegriffen, sind.,,

'frn/uV sekweizer. Woll-Gcwebe. ^-Teppiche, -Decken. Shawls etc. Jn AfcgypWn 1905/ül
Schweiz, Statistik

Br.
102,000
114,995

160,'143

Aegypt.| Statistik
Fr.

18JS18'

4 3,235
.'77 476
'6,360

>909
1010
1911

Schweiz, -Statistik
Fr.

1'44,868
i7D,0W

402,853

AegyptvSUtistik
Fr.

lfe,61Ö
0,246

13,919

Die Besatzartikel repräsentieren über die Hälfte dieser Werte.
Leider spielt aber gerade bei ihnen die Versorgung des Marktes mit Stock-
und Ramschware noch eine sehr,grosse Rolle. Dessen ungeachtet sind in
diesen Artikeln aber doch ganz befriedigende Ordres zu erzielen. Reiche
Kollektionen und diö Gegenwart von branchenkundigen Reisenden, welche
unter Einführung der Vertreter die Kundschaft zu besuchen haben, ist eine
Vorbedingung für gute Erfolge. In besseren Artikeln können dann noch
recht gute Preise erzielt werden, und wenn die Tabrikationsfirma durch ein
seriöses' Kommissibnshäüs vertreten ist, so hat .sie auch Chance, bei den
grossen Verkaufsmagazinen Eintritt zu finden, weiche sonst ihre Bestellungen
nicht am Platze, sondern durch ihre Agenten in Europa vergeben laböen.

In gestickten Vorhängen ist das Geschäft schwierig und stark
vom Zufalle abhängig. Schöne Ordres werden oft von den Rotels vergeben,
doch sind es weniger hiesige Kommissionshäuser, als regelmässig nach
Aegypten. kommende Speziaireisende, welche dieselben aufnehmen.

Es wurden nach der schweizerischen Statistik für zirka 120,000 Franken
dieser Artikel im Jähre 1911 von Unserer Industrie nach Aegypten ausgeführt.

Die g e st i c k t e n Roben, welche bis anhin ziemlich viel, von hiesigen
Damen getragen wurden, sind gegenwärtig [^durch. farbige Baumwoli-j und
Seidenstoffe mit aufgedruckten breiten Bordüren und Tunkten in den Hintergrund

gestellt.
W o 11 g e w e b e. Die ägyptische Statistik unterscheidet bei dieser

Gruppe zwischen reinen WollgeWeben (Cashmir, Merino, Gyenad/ne, Castor,
Flanelle, Lama, Vigogne, Yack, Tuch, Filz, Kämelhaarstöffe, Mohair), wollenen
und halbwollenen Teppichen und ebensolchen Tdäch- und Bettdecken, sowie
Shawls aller_Art und ähnliche Artikel. Nach dieser Einteilung hat das Land
in den letzten sieben Jahren importiert:

,Total
L. E.

681,*602

622,721
827,809
727,641
634,744
'674,145

ill,009,199

In der Einfuhr von reinen Wollgeweben haben besonders
Oesterreich und. Deutschland relativ gute Fortschritte zu verzeichnen.^ Und
wenn wir die schweizerischen Exportziffern zu Rate ziehen, können wir mit
Befriedigung konstatieren, dass auch unsere Zufuhrwerte bei diesen Artikeln
eine sehr erfreuliche Zunahme zu verzeichnen haben. Sie stiegen von
32,0{)0 Franken im Jahre 1905 auf 136,000 Franken im'Jahre 119Ö7 und haben
im'Berichtsjahre 1911 eine Höhe von Fr. 44)3,000 erreicht. Die Entwicklung
dieser Zahlen zeigt uns, dass die schweizerische Exportindustrie also auch in
der Branche der Wollweberei auf dem ägyptischen Markte konkurrieren.kann.
Sie hat trotz der normalen Schwierigkeiten, welche dein Wollwarengesefräfte
in Aegypten entgegenstehen, trotz der grossen Kredite, welche die Konkurrenz
einräumt, trotz der vielen Verluste, die sie durch Falliten der Kundschaft
zu erleiden hatte, stete Erfolge gezeitigt, und wird es hoffentlich auch ferner
tun, wenn sich die Verhältnisse auch noch mehr zugespitzt haben. Es ist nicht
zu übersehen, dass in letzter Zeit ein neuer Konkurrent den Markt beeinflusst,
Italien, das gewaltige Stocks von .Wöllwaren nach Aegypten importiert, weil
sie in der Türkei und in der Levante keinen Zugang mehr haben. Diese
Artikel müssen zu jedem'Preise losgeschlagen Verden, selbst mit Verlust.
Es entsteht den übrigen 1 Provenienzen, dadurch eine grosse Konkurrenz, die
um so fühlbarer wird, als Kunden, welche ;vor kurzem noch zu normalen
Preisen ihre Ordres aufgaben, .unter dem Preissturze des Wollwarenm'arktes
sehr zu leiden haben, und die betreffenden Lieferanten von diesen Verlusten
ebenfalls in Mitleidenschaft gezögen. werden. Aber auch in der Zukunft, wenn
die Stocks geräumt sind, werden sich diese Einflüsse noch ^geltend machen.
Italien schafft sich'durch die Opfer, welcheies heute i seinem Handel bringen
muöß; manche Verbindung, die .unter gewöhnlichen Verhältnissen sonst seiner
Konkurrenz zugefallen wäre. Es werden in den nächsten Jahren manche
italienische Fabriken nach Aegypten arbeiten, die sonst nie hieher gekommen
wären, und sie werden sich um so leichter dem ägyptischen Geschmacke
anpassen, als sie durch den Verlust des türkischen Absatzgebietes dazu
gezwungen sind.

Unsere Fabrikanten sollen sich auf diese Konkurrenz gefasst machen und
idie. nötigen Schritte rechtzeitig unternehmen, um,sich gegen diesen scharfen
Kampf zu wappnen und in der Levante ünd Türkei sich für das schadlos zu
halten, was ihnen in Aegypten für die Zukunft vielleicht verschlossen bleibt.
Bei der nötigen Umsiebt wird der ägyptische Boden ihnen immer ein
wertvolles Absatzgebiet bleiben, denn die Aufnahme europäischer Modestoffe von
Seite der eingeborenen Bevölkerung ist eine ganz beträchtliche, bei Frauen,
wie bei Männern. Auch in Wöllmusseline, die von der schweizerischen
Industrie ja in reichen Sortimenten angefertigt wird, ist der Absatz stets
ein sehr grosser, und unserem Exporte also gute Aussicht eröffnet.

Die schweizerische Decken -und Teppich zuf u h r in Aegypten
bildete von jeher ein .sehr beschränktes'und-schwankendes Geschäft. Wir
haben wenig- Etablissementein unserem Lande, die diese Nachfrage zu'bedienen

vermögen, und die Schliessung einer Teppichfabrik im letzten Jähre
wird den Umsatz, den unsere Exportindustrie bis jetzt in Aegypten zu erzielen
vermöchte, noch verringern.

In Decken sind es die weissen, roten und braunen, billigen Genres, welche
den Markt beherrschen; daneben ist aber auch der Absatz' von besseren
Jacquard-Decken kein schlechter zu nennen.

Die Shawls, welche in 'Aegypten verlangt werden, .sind im
altgemeinen auch keine Spezialitäten der schweizerischen' Wollindustrie. Sie
kommen besonders aus Deutschland, Oesterreich und Italien und werden äüch
in Zukunft nur in ganz bestimmten Genres, bedruckten Kopftüchern, aus der
Schweiz bezogen werden.

Güterverkehr im Rheinhafen Basel

Kohlen
Phosphat
Hob:
.Roheisen j.
Efsenbahnmaterial
Stückgüter.
Oel
Blei
Asphalt

M.
Zufuhr (Tonnen

12042

- »00
613
508
7128
172

97
89
53

ä 1000 kg brutto)
Glucose.
Tabakrippen
GallnQsse
Asbest
Fassdauben
Wein
Yallonea
Kaffee

51

4*
33
21
18
11
10
8

Calciumcuirbid
Ferrosüiciüm
Aluminium.
.Stückgüter......
Glycerin' j

Total'
Verkehr Mai 1912

„ Janaar-Mai 1912
1911

_I
Abfuhr (Tonnen

1063
418
'91

Tttal 4795

49 1

ä 1000 kg brutto)
Blei
Lumpen.
jLeere Fässer
Zihkasche

fötal

31
10

£

»ikr
4.795
7^95
6,694

Ittir
1,776
2,740
1,639

Besaatrtrkifer
6,571

10,335
8,333

— Poststückverkehr mit Chile, Bolivia und Peru. Infolge heftiger Schneefälle
in den Kordilleren Süd-Amerikas kennen Poststücke nach .Chile,

Bolivia und Peru bis auf ,weiteres nicht, mehr über Argentinien und den
Andenweg geleitet werden. Ihre Beförderung erfolgt daher entweder durch
die Magellanfetrasse oder über Colon-Panama.

'[,Poststücke..,auS'|der Schwei nach den genannten Ländern, können
infolgedessen bis auf, weiteres niir über die Leitwege «Frankreich» qder
«Deutschland» oder «Deutschland-Belgien» befördert werden.

'7
— KönSülafe. Der Bundesrat hat am 18. Juni das Gesuch des Herrn

Theodor Stuckert um Entlassung aus derlSfelle eines schweizerischen Vize-
konsuls in Cordoba (Argentinien), unter Verdapkung Bor geleisteten Dienste
genehmigt und Herrn Paul Wyler, von Basel, mit der provisorischen
Leitung des Vizekönstiiäfes bis zum Amtsantritt .des künftigen Vizekonsnls
betraut.

•
«Ol!) 10 !A \ -i A

^ Echange des adtts »ostanx kvec le Chili, ,1a Bollvie et Ie Pfcron.
Ensuite do fortes cwqtes de' neige d&is les Cordillöfes de PAinöriqde du
Snd, les colis postäux ä destination du Chili, de la Bolivle et du Pörou
na peuvent, pjus ölrq dingey jusqu'ä^quv^el.Avis,; par J- Argentine ,et la
voie des Anaes.,. En consequence, l'e'xpeaitiori~a lieu so'it par'Ie *d (Stroit
de Magellan, söit pär Colon-Panamä. ' 01 r

Les colis poslaux en provenance de la Suisse, ä destination des pays
sus-döSignösj ne peuvent donc4plus«ötre, espödies, pour le foment, que
par les voies de «France» ou «Allemagne» oü ffAllemägne-Belgique».

4P $
Consulate. Le Conseil föderitl a aeeepte, avec remerciements pour les

services renäus, la dÖDqission .donnöe par M. T.böodore Stuckert, de Bäle,
de ,ses fonetions de v'ice-cönsül Suisse, en rösiÖenco'ä Cordoba (Argentine).
M. jP^Ujl JYyler, de Biile, est cbargd dö lä görance provisoire'du vidü-
cönsulät jpsqu'ä l'entiöe en fqnctions d'un nguveau titulaire.
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^•Altstetten, Basel, Bern, Dachsfelden, Delsberg, Freiburg,
'^St. Gallen, Genf, St Immer, Lausanne, Montreux, Moutier,
"'Pruntrut, Saignelögier, Thalwif, Tramelan, Uster, Wetzikon,
V_ :— VWnterthur, • Zürich I & III —11"

MmM Stammaoteilkapital onü Resenen Fr. 68,500,000
«, ;r O _ O
-.c - O

Wir bringen hiemit in Erinnerung, dass der Monat Juni
Tür den Beitritt neuer Mitglieder in unsere Genossenschaft
besonders geeignet ist, da Einzahlungen auf Stammanteile,
die bis 30. Juni geleistet werden, vom 1. Juli 1912 an
dividendenberechtigt sind. (4816 V) .1690;

Yerpflichtungsscheine, Statuten und Geschäftsberichte
können an oben bezeichneten Stellen bezogen werden.

Bern, den 10. Juni 1912.

Die Generaldirekt ion.

Liquidation
der

Spar- ii. Leibkasse St. Margretheu
Gemäss Beschluss der Generalversammlung der Aktionäre

der Spar- und Leihkasse St. Margrethen vom 14. April 1. J. tritt
diese Gesellschaft mit 1. Juni 1912 in Liquidation. DasCeschäft
ist infolge Verkauf an die Rheintaliiche Credit-Anstalt Altstätten
übergegangen und die Aktiven und Passiven mit Gültigkeit
vom 1. Januar 1912 von derselben übernommen worden.

Sparkassascheine, Sparbüchlein, Obligationen, Werttitel
jeder Art sind bis am 31. Juli 1912 an der Kasse der Rheia-
talischen Creditanstalt, Filiale St. Margrethen zum Austausch
bezw. Abstempelung vorzuweisen. (Z G 1722 1872,)

;

Wer sonstige Forderungen irgend welcher Art an die
in Liquidation tretende Gesellschaft zu stellen sich berechtigt
glaubt, hat dieselben innert der gleichen Frist anzumelden.

St. Margrethen, den 17. Juni 1912.

_ Die Liquidatoren.

Zürich
Einladung

zu einer

annHiin Mnii dei Aktionäre

aif Samstag, den 6. Juli a. c., nachmittags 2 Uhr

ins Zunfthaus zur Waag in Zürich

Traktandum:
Demission des Präsidenten und Vizepräsidenten des

Verwaltungsrates.

Diejenigen HH. Aktionäre, welche an der Generalversammlung

teilzunehmen wünschen, oder sich an derselben
durch einen andern Aktionär der Gesellschaft vertreten
lassen wollen, können die Stimmkarten unter Aufgabe der
Aktiennummern bis zum 3. Jnli vom Bureau der Gesellschaft
beziehen. (3011Z) (1835

Zürich, den 21. Juni 1912.

n
-e

.1 d ' Der Terwaltungsrat.
Ohige Publikation widerruft diejenige am 10. Jnni erschienene.

Obige.

mit eigenen Filialen in Süd- und Zentralamerika und grossem
Reisepersonal wünscht kommissionsweise (Zk 3458 g) 1813

Vertretungen
von guten Fabriken zu übernehmen. Erstklassige Referenzen
über bisherige Erfolge. Offerten an

Hauptpostfach Nr. 5835, Zürich.

r
n

j
Jodete anonyme oyant son m ä Geneve '

<

1'
Aux termes de procös-verbal, drossö lo 7 juin 1912, par Me Cherbuliez, notairo, &

Genöve, l'assemblöe gönörale oxtraordinäire de la Sociötö auxiliäire Genövoise des Tramways
a däcide la dissolution de la sociätä ot son entiäe en liquidation. (3406 X) (1810.)

Lei cxöanciere sont sommäs de pioduire leurs cräances an si&ge social, rue de Hesae,
k Genöve.

und Metalliabrlkate
Blöcke — Bleche — Stangen — Röhren — Draht

Grosso Lager — Katolojf Nr. 1 auf Wiinscli
1582Z) Ad. Bremy Söhne, Zürich (202)

L'assemblöe gönörale extraordinaire des actionnaires,
qui a eu lieu le 17 juin 1912, a döcidö que le capital de
la sociötö, qui est actuellement de 75,000,000 de francs,
sera augmentö de vingt-cinq millions de francs par remission
de cinquante mille actions au capital nominal de 500 francs
chacune, et que, par suite, ce capital sera ports ä 100,000,000
de francs." " (21795 X) (1875.)

En meme temps, elle a, sur la proposition du .conseil
d'administration, fix6 comme suit les conditions de remission
de ces cinquante mille actions:

1° Le prix d'Smission est fix6 ä fr. 1,450, soit fr. 500

pour le capital nominal et fr. 950 pour la prime.
Ce prix sera payable:

'aj En souscrivant (du 24 juin 1912 au 8 juillet 1912
inclus) fr. 250, reprSsentant le montant des deux premiers'
quarts du montant nominal de Taction.

b) A la repartition (du 16 juillet au.20 juillet prochain
inclus) fr. 500, ä valoir sur le montant de la prime.

cj Le solde, soit fr. 700, reprSsentant le montant des
3e et 4® quarts (fr. 250) et le soldo de la prime (fr. 450),
le 7 novembre prochain.

2° Ces. actions seront crSSes jouissance de l'exercice
commencant le Ier jaovier 1913.

,Jusqu'au 31 dScembre 1912, .elles auront droit: <,

a) A" un intSret de 4 % sur la somme de fr. 250 versSe
en souscrivant, ä partir du 8 juillet prochain.

b) Au mSme intSret de 4 % sur la somme de fr. 500
versSe lors de la repartition, ä partir du 20 juillet prochaio.

c) Au meme intöröt de 4 "/• sur la somme de fr. 700,
representant le versement de liberation, k, partir du 7

novembre prochain.
Le montant de ces intöröts, moins Timpöt de 4 o/m sera

döduit du dernier versement ä effectuer le 7 novembre.
3° Par application de Particle 7 des Statuts, un droit de

pröförence pour la souscription ä ces 50,000 actions est
röservö aux proprietaries des 150,000 actions actuelles dans
la proportion des titres par eux possödös; en consequence,
les proprietaries d'actions auront droit de souscrire ä titre
rireductible ä une action nouvelle pour trois actions an-
ciennes.

Pour l'exercice de ce droit, il ne sera pas tenu compte
des fractions.

Ceux des proprietaries d'actions qui n'auraient pas un
nombre de titres süffisant pour en obtenir au moins une,
pourront se r6unir pour exercer lour droit, sans qu'il puisse
rösulter de ce, fait une souscription indivise.

4° Les- proprietaries d'actions pourront souscrire, en
outre, un nombre d'actions sup6rieur ä celui leur revenant
dn chef de l'exercice du droit de preference. A ces sous-
criptions seront attribu6es les actions non absorb6es par
l'exercice de ce droit. La repartition, s'il y a lieu, se fera
en proportion du nombre d'actions anciennes poss6d6es.
c' 5° En souscrivant, il devra 6tre vers6 fr. 250, comme il

est dit ci-dessus, par action demand6e ä titre irr6ductible
ou r6ductible.

6° La souscription sera ouverte ä partir du 24 juin 1912
et close le 8 juillet 1912, dernier deiai:

A Paxil: Au ilkge social, 3, rue d'Antin;
A Bruelles: _
A Amiteidam •

J ^ux *ncciu*afe* ^e 1* Banqne

A Genkva:
da Paxil et dee Payi-Bai,

oü des bulletins de souscription seront ä la disposition. des
interessös contre döpöt:

a) Des actions si elles sont au porteur.
b) Des certificats nominatifs d'actions si celles-ci sont

nominatives, ou des certificats de döpöts.

La publication a 6t6 falte au Bulletin dee Annoncee ldgalee
obligatoixea, k la charge des 8ocl6t6s financiöres, du 24 juin
1912.

Besonders empfehlenswerte,

weitverbreitete
Publikationsorgane der

Schweiz 1

Bein.
Schweiz. Handelsamtsblatt
Bund. r

Anzeiger für die Stadt Bern.
Intelligenzblatt.
Offizielles Schweiz. Kursbuck-

Schweiz. Conducteui. '.

Basel.
\ T

Basler, Nachrichten.

Bolothuxn.

Solothuraer Zeitung.

Lasern.
Vaterland.

i

Züxioh,

Züricher Post

Glans.
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Ocffcnllicbcs Inventar
Ueber den Nachlass des am 6. Juni 1912 verstorbenen

Hartmann Müller, Zollbeamter, von und wohnhaft gewesen
in Altstetten bei Zürich, 1st vom Bezirksgerichte Zürich
(Einzelrichteramt) das öffentliche Inventar bewilligt worden.

Es werden daher sowohl die Gläubiger als die Schuldner
des Verstorbenen aufgefordert, ihre Ansprüche und

Verbindlichkelten bis zum 20. Juli 1012 der Notariatakanalef
Wledlkon einzugeben, unter der Androhung, dass Schuldner
oder auch im Besitze von Faustpfändern befindliche Kreditoren,

die ihre Eingabe zu machen unterlassen, Ordnungsbusse,

säumige Ansprecher dagegen (die grundversicherten
jedoch nur .mit Bezug auf die verfallenen Zinse) den Verlust
ihrer Forderungen, insofern solche weder aus den Notariats-
noch aus den Pfandprotokollen mit Bestimmtheit ersichtlich,
noch durch Faustpfänder gedeckt sind, für den Fall zu
gewärtigen hätten, dass der betreffende Nachlass aul Grundlage

des öffentlichen Inventars angetreten würde. (Art. 580
u. ff. Zivilges.-Buch). (1778,)

Strich-Wiedikoii, den 21. Juni 1912.

Notariat Wiedikon,
Albert llofmanu, Notar.

Schmledelserne

Kopierpressen
eigener Fabrikation

sehr solid und in schöner
Ausführung halten stets auf Lager

Suter-Strehler &C,e
7.1 MU g Zürich 1827

Schweizerische Bnudesbahuen

Riiek/aliliiug von Obligationen des 31/« °/o Anleihen*

der Gotthardbahn vom 1. April 1895

Nach Massgabe der Bedingungen für das 3 l/t ü/o Anleihen
der Gotthardbahn vom 1. April 1895, werden am 30.
September 1912 folgende ausgelosten 780 Obligationen zurück-
bezablt:

bei unserer Hanptkasse in Bern,
bei unseren Kreiskassen in Lausanne, Basel, Zbrich,

St. Gallen und Luxem,
sowie bei den üblichen Zahlstellen in der Schweix und

in Deutschland.
440

Nr» 261— 280
5401— 5420

14181—14200
15901—15920
21281—21300
29181—29200
39181-39200
44241—44260

340
Nrn 2111-

4871-
6851-
7551-

10151-
13341-
14181-
14471-
29561-
29671-
29811-
30051-

2120
4880
6860
7560

10160
13350
14190
•14480
29570
29680
29820
30060

Obligationen xu Fr. 500
46781—46800
49401—49420
50841—50860
52801—52820
62881—62900
66361—66380
72901—72920
73801—73820

Obligationen xn Fr. 1000
31301—31310
35951—35960
37321—37330
37691—37700
39171—39180
40011-40020
40151—40160
41161—41170
42031—42040
43491—43500
43741—43750
44771—44780

79361—79380
84761—84780
86101—86120
86301—86320
90501—90520
90521-90540

46511-
47281-
51561-
54901-
58521-
63931-
65711-
69511-
71101-
71131-

-46520
-47290
-51570
54910

-58530
63940

65720
•69520
71110

-71140

Am 30. September 1912 hört die Verzinsung dieser
Titelauf. (5259 Y) (1876

Von früheren Auslosungen her sind noch aussstehend
die folgenden Obligationen:

Rtckxahlbar anf 30. September 1000:
1. Obligation zu Fr. 500: N° 29973.

Rtckxahlbar anf 30. September 1011:
8 Obligationen zu Fr. 500: Nrn 30150, 30154—60.
9 » 4 j 1000: N 2194-98 2200, 13533,

39964- 65.

Bern, den 19. Juni 1912.

i
RenertldlrtktioB

der Schweizerischen Bundesbahnen.

ii i. '.i J

l ,II.

in Liquidation ||f|
Auszohlung

der fchluHiwidotlonsnte
Wir- bringen fytemit den Herren Aktionären zur Kenntnis,

dass die von der heutigen Generalversammlung unserer Gesellschaft

genehmigte Bchluss-Liquidationsrate von Fr. 77.20
per Aktie vom 24. dieses Monats an bei unseren gewohnten
Zahlstellen in der Schweiz, Deutschland und Italien (in
Deutschland in Markwährung mit Umrechnung zum Tageskurse

der Schweizerlranken) gegen Ablieferung der Aktientitel

erhoben werden kann. igjiK
Die Aktien sind in Begleit von Nummernverzeichnissen

in fortlaufend geordneter Reihenfolge einzureichen, wofür
Formulare bei den Zahlstellen bezogen werden können.

In Luzern findet die Zahlung bei der Kreiskasse V der
Schweizerischen Bundesbahnen im Verwaltungsgebäude statt.

Luzern, den 22. Juni 1912. - •

Für die Gollbardbabn-Gesellschaft,\
1868 in Liquidation:

H. Dietler. B. AbL

Schweizerische Biiiiminen

Die Inhaber von Obligationen dieses Anleihens werden
in Kenntnis gesetzt, dass die fälligen Conpons bei den
folgenden Einlösungsstellen zahlbar sind;

Bei unserer Hauptkaxsa in Bern,
Bei unsern Kreiskassen in Lausanne, Basel, Zürich,

St. Gallen und Luxem, sowie bei den üblichen Zahlstellen
in der Schweiz und in Deutschland. (5256 Y) 1801,

Bern, den 19. Juni 1912.

Generaldlreküoi
'der Schweizerischen Bundesbahnen.

lonii io

Filialen in

UM IMM, fnmfili, Miiga, Mwürn sii Sinti

Staatsgarantie
Wir sind bis auf weheres Abgeber von

°|o Namen- oder Inhaber-Obligationen
unserer Anstalt

gegenseitig 2 — 5 Jahre fest, mit nachheriger sechsmonatlicher
Kündigung. (F 3013 Z) (13061)

Einzahlungen nehmen ausser unseren Bankbureauz entgegen:
Ii Basel: HH. Ehinger ft Cte., ii Bern: RH. von Ernst ft Cie.,

Gtarus: Glarner Kantonalbank, Neuenbürg: HH. Pury ft Cie,
St Gallen: HH. Wegelln ft Cle., Zürich : HH. Scbllpter, Blankart

& Cle.

Den Besitzern von kündbaren Obligationen unserer Anstalt
anerbieten wir bis ani weiteres die AufStempelung anf '/» V« und Ver-
üngerung dor Vertragadauer auf weitere 2—5 Jahre gegenseitig fest
mit nachheriger sechsmonatlicher Kündigung.

Die Direktion.

Ia. C}a§kok§
waggonweise billig abzugeben
Kanton Solothurn.

ab Gaswerk Grenchen,
1817

flL*
Dortmund (Westfalen).

Der
Subscriptions - Sehein

Unterzeichnete bestellt hiermit beim
- Bulletin de souscriplion

— Le sonssigne souscrit aupres de l'
Art. Institnt Orell Fttssll, Abteilung Verlag, ZÜRICH (3045 Z) 1856

Eitmpl. Schuelz. Ragionenbach 1912—Annualre Suisse du Re^lstre da Commerce 1912
Verwichuis der im schweizer. Handelsregister eingetragenen Firmen mit Branchenregister Liste des raisons sociales inserites au registre suissc du comm. arec ngistre de branches

5 l— T/y.' Ausgabe
zum Vorzugspreis von 10 Fr. ezkl. Porto und wünscht Zusendung

bei Erscheinen (Ende Juni) unter Postnachnahme.1

—!— :— Ladenpreis nach Erscheinen 12 Fr. —

Unterschrift:
,sj a

edition
•u prix ridult de 10 fr. et en demande l'envoi lors de l'apparition

(fin juin) par. la.poste contre' remboursement, port en plus.

— Aprhs l'apparition le prix en librairie sera porti i 12 fr. —
fhgndtHTe: —

Affolter, Christen & Co.

BASEL

Schwedische

Bohrstahle

(Mi)

Wimlabiimie el

d uo maw a Hoiiioe

Lundi l*r juillet 1012, des
3 heures du soir, ä l'Hötel de
la Croix-Blanche, ä Noiraigne,
M. Louia Roy-Blanc exposera
en vente, par voie d'encheres
publiques, ä de favorable«
conditions, les immeubles
suivants: (3474 N)

1. Una naine avec force
hydraalique de 25 ä 30 che-
vaux, pouvant contenir 130
onvriers. Ce bätiment ren-
ferme en outre 4 appartements
d'unrevenuannnelde fr. 1000.
Grands dögagements pouvant
ötre utilises pour agrandisse-
ment dn bätiment. Les grandes
transmissions, roues et en-
grenages seront compris dans
la vente. 1825

2. Un champ bien situö an
Bochat, de 6290 mJ, territoire
de Noiraigue. Pour visiter ces
immeubles, s'adresser ä M.
L. Gammeter, hötelier ä
Noiraigue, ou au notaira
Alphonse Blanc, ä Travers,
et pour tout autres ren-
seignements, so it ä ce dernier,
soit au propriötaire, M. Louis
Roy-Blanc, ä Neuehätel.

Inserate
für die

Finanz- diu!

MMt
bestimmt, finden im

wirksamste Verbreitung

Annoncen-Regie

Mlüi
|W Buchführung
Ordne zuverlässig, rasch, diskre»

vernachlässigte Buchführungen, in
ventnr und Bilanzen, Bücherexper
tisen, Einführung der amerik.
Buchführung nach praktischem Syste»
mit Geheimbuch. Prima Referenzen.

Komme auch nach auswärt*.
H. frisch, Neue Beckenhofstr. Ii

(9,) Zürich n.



Folgende von der Spar- und Leihkasse Hefiogqnbucbseej
in Liq. ausgestellten Sparhefte.werden noch vermisst: *

r;ni:^r »

Nr. 1 Zu Gunsten von:
497 Fritz LiUhi, Landarbeiter, in Ochlenberg
224 Marie I^ickji-Kopp, in Langenthal
265 Fritz Aehl," Friedrichs, von Heimiswil

und rSteinhof, Kanton Solothurn
346 Karl Huber, Schuhmacher, in Niedqröjjz
397 Christian Heller, Schneidermeister, 'tjt

Herzogenbucbsee, gestorben.
454 Johann Kopp, Schneider, in Niederönz,' gestorben -uvu-« '.w.-,
470 Gustav Pärli, in Herzogenbucbsee
547 Emma Büchmöller, Johs.', "in Herzogen¬

buchsee c .1' .ie. ^
597 EinwöhDergemeiude Niqder-Grasswil
644 Amalie Sfrauh, Jb's, • sei., iü Herzögen-

«fcuöhseo
628 Robert Sigrist, Jbs., von Madiswil, in

Thörigen .' i. -. u.
635 Elisabeth'Rothlisberger, Magd, in Her-

'• zogtenbuchs'eq .">-.6 n.
652 Adol! 'Kilchenmann, Jobs. sei., Sohlos-

0 sers, von Herrogenbüchsee
790 Marie 'Kindler, von Botligen, in Her-

''zögenbuchsee '

796 Ernst Emil BoChsler, Emils, in Ausrwil
875 Jakob Duppenthäler, 'Joh. Ulr. sei., in

Röthenbach, gestorben
947 Jakob Röthlisberger, •'Cbrists, Käser,

von Langnau 7—r
943 Johann Ingold, Gemeindeschreiber, in

Bollodingen, gestorben
969 Ruch, Walter, undiGeschwister, Jobs.,

in Thörigen :

4450 Karl Kilchenmann, Jbs. sei., von Her-
- zögenbuchsee'. .i \

4300 Rudolf Holenweg, Jbs., in Herzogen-
buchsee ..<?«.

4304 Hans Wiederrecht, in Herzogenbucbsee,

j iir jetziger, Wohnort unbekannt.
4347 Elise Spahr, Andresen, in Herzogen-

buchsee
.4524 Johannes Studer, Landwirt, in Seeberg
4648i Johann Kunz, Pächter, von Trub, in

Niederönz
4668 Anna Wyss-Ammon und ihre Tochter

' Elise Wyss, in Herzogenbuchsee. r.
4684 Johann Wüthrich, Jobs., von Trub, in

1 Oohlenberg. .t
4934 Gustav7 Wyssen, Buchdrucker, von

St Stephan, in Herzogenbuchsee,
gestorben I.

4960 Gottlieb Urben, Schuster, in Inkwil
4980 Marie Santschi-Mühlethjaler, Von Sigris-

wil, in Herzogenbuchsee
4988 Johann Moser, Melker; von Arni, in

Spycb, jetziger Wohnort unbekannt
2005 Emma Morgenthaler, Friedrichs," in

Herzogenbuchsee

Bitrag pro 31. Du. 1910
Kr.

48. 85
38. 25

449. 05
430.90

453.40

44. 25
23.'95

36. 45
552.'70
-•im J

62.25

864. 60

78. 40

21.40

44. 55
409.95

440. 70

-4. 40

* 58. 40

75. 75

43.40

48.60

3. 70

330. 40
424. 60

402.50

68. -
48. 40

- 283. 40
4.» 90

240.20

8049. 40

5. 40

-1.

Nr.
"J 'i' i

Bilrtg pro 31. Oer. 1910

G|ti i)

in

: t J Zu Gunsten von:
2498 Johann Kummer, Landwirt, früher in

Heimeohausen .'

2348 Adolf Stauffer, Schreiner, von. Birrwi),
in Bettenhausen h. •

2750 Marie Müllor, Johs., von Hasli, b. B.,
in Gempen (Baselland) ; ^

3060 Marie Fltlckiger, von Schwarzhöusera,
in Herzogenbuchshe' i

3184 Fried[ri ch*Kämpfer, von Walterswil, in
Riedtwll r|.

13360tGeschwister. Maurer, Gottl. sei., von
a 3 it.yechigen, in Herzogenbuchsee..
13709 Jösei Kaufmann, des Alois, von Waur
o h* 'iwii, :in Bettenhausen ,.y

3736 Emil Morgenthaler, 'vön' Ursenbacb, in
1. hHöchstdtten .v..

'3766 Ulrich Jost, in Seeberg
3828Hda Bösiger, Jbs. sei., im Kleinholz,

Graben ;

3855 Lina Howald, Rudolfs, in Thörigen
.4087 Ernst Furrer, der Maria, von Oberönz
4120 Ernst Bäuerle, des Lukas seJ., Gärtnhr,

in Längenthal' 1 L
4391 Gemischter Chor «Eintracht» Herzogen-

1 tbuchöee. >. T1

4396 Fritz Siegenthaler, Sam. sei., von'i
Langnau.

4647 Emil Zaugg, von Busswil, in Betten¬
hausen

3696 Sollberger,-Paul, in Heimenhausen, nun
in Vollikon-Uster '. Y '

3697 Sollberger, Alfons, Pauls, in Heimen-
häusen, nun in Vollikon-Uster.

3698 Sollberger, Hans, Pauls, in Heimenhau¬
sen, nun in Vollikon-Uster T'

3699 Sollberger, Klara, Pauls, in Heimen-
hausen,i niin in Vollikon-Uster

3700 Sollberger, Helene, Pauls, in Heimen-
hauseh, nün in Vollikon-Uster

3701 Sollberger, Paul, Pauls, in Heimen-
11 hausen, nun'in Vollikon-Uster '.

3702 Sollberger, Pauline, Pauls, in Heimen-
v hausen, nun in Vollikon-Uster

3982 Sollberger, Fritz, Pauls, in Heimen¬
hausen, .nun in Vollikon-Uster \

4318 Sollberger, Faqny, Pauls,'in Heimen¬
hausen, nun in Vollikon-Uster

IBM" Allfällige Inhaber dieser Titel werden hiemit
aufgefordert, dieselben innert sechs Monaten von heute an
gerechnet der Unte; zeichneten vorzuweisen, ansonst diese*
Sparhefte als_ kraftlos angesehen und " deren Gegenwert den
Berechtigten ausbezahlt "Würde.

Diejenigen Sparkassa-Guthaben, für welche ein berechtigter

Anspruch innert der angegebenen Frist nicht geltend'
gemacht wird, werden gemäss''Art 92 und 96 des
-Obligationen-Rechtes und Verfügung des Richteramtes bei der
Kantonalbänk von Bern Filiale Herzogenbuchsee zinslos
hinterlegt '>*.?• -

,48.'50

4. 90

32. 85

9. —

4. 50

4540. —

5. 70

441.20
31. 30

8.20
2. —

8Q1_

474. 60

3. 05*'
"F" 1

-267- P,
312. 40

I

631.90

206. 60
J

67. 60

35. 80

467.20

52.80

69.60

56.50
i_j'

21.20

Herzogenbucbsee, den 47. Juni 4912.
- t Kantonalbank von Bern, Filiale Herzogenbuchsee,

f als Bechtsnachfolgerin der Spar- & Leihkasse. <f!

Leipziger LeiieflSYersidiernngs-Qesellsdialt

aul fiegnitieil (Alle Leipziger)

In der ordentlichen Generalversammlung vom 19. d. H.
worden die ausgeschiedenen Mitglieder des Aufsichtsrates,
Herren Konsul FRIEDRICH 'JAY und AmtsgerichtsprSsldent
HAX SIEGEL wieder gewählt"

Der Aufsichtsrat unserer Gesellschaft besteht hiernach
gegenwärtig aus folgenden Herren: "" " '

Kais. WirkL Geh. Legationsrat Dr. jur. William Göhring,.
Vorsitzender;

Konsul Friedrich Jay, Stellvertreter des Vorsitzenden;
Kaufmann Carl Beckmann, in- Firma J. B. Limburger jun.;
Verlagsbuchhändler Albert Brockhaus:
Geheimer Rat Dr. jur. Otito Heiarieb Grip»lftr;
Justizrat Dr. jur. Johannis Jü|icU;/i v? *>'

Bankier Bichard Schmitt^ (4543 Q) (4873!)
Amtsgerichtspräsident Max Siegel, 1 is

sämtHoh > in'L e i p z i g. 1

- Leipzig, den 20. Juni:4912.

y ''1 'LüiMlm^libensversiclierongs-Gesüllseliaft
' änf Ge^nsp^"

Die 1 Direktion:
Dr. WaAlter. Riedel.

wis
Zürcher, verheiratet, spracbenkundlg, mit langjähriger
Erfahrung* in Rachhaltung, Kaajn, Korieipondenz, Bankwesen,
lacht auf Herbst ähnlichen-Vertianenepoeten, eventuell als"
employö lmttresiö mit Einlage .von'Fr.1'20,000. Gefl.'ORertön
mit'näheren Angaben unter Chiöre T1867 HB an Haätbh-
atein & Togler, Bern. p ^ r'^

Gebrüder Weiss
'Bregen*

Buchs, St. Hargretlieii, Roinansliorn, Triest j

Wien, Bindenz, Feldkirch, Bornhirn, Lindau |

Fachgemässo Verzollun(jon
1601G) Feite TruspertübtrualiaeB uichalliu Bichtungea (3e3>)

ii *0!

Eilialen in Laufenburg und Wohle»
Reserven Fr. 8^00^000

Wir« nehmen bis auf weiteres Gelder an gegen, Aus-
"g'abe vön ""'i I 943

4% °|« Obligationen«.
'auf 3—5 Jahre fest, auf den Namen oder Inhaber laütend.1
IEI«'Ihhabef?r4tel 'Pferden ilri "Stücken V6iiFiC'50O,rFrrr4Q00r^!d'
Fr. 5000 begeben undTsind mit Semester-Coyp.ons versehen.

Vom 1. Juni 1912 hinweg verzinsen wir'die Gü$a|)eja
auf. unsetn'_' "

Einlageheften. rzw 4')* %'
bis auf weiteres-und empfehlen uns,für die.Entgegennahme.,
solcher Gelder bestens.

"'Reglemente stellen wii franko zu.
Uniter' Iristitiit 1st: zur Entgegennahme von Mtindel-
«rtf MhatlWäMülannt. •»o-lorrtw.rfeo-' n • flu*, n

Die Direktion.
' geldern staatlich1 anerkannt.

vi il tv a-v r" J- A

J Kassea 3 n. Mehrwandpystem
Ärdbeljcuslchcro Stahlkammern
Breqnslchere Panzcrh|aup|tQi^n

i Safes Archive w
4 empfiehlt in' konkurrenzloser

Annftthrong ' - WH

UnlonkH-saen —Fabrik
:B. Schneider
Zfelcb - AlbUriüdüh
Bureau und Lager:

Zürich' I, Geßanerallee 36

Fabrikmarken
nnd deren Deponierug beim tidj. Amt

Heber 1000 Marken
wurden ausgeführt o. depaiiert.
1021 F. Hombeiji
Graveur-Medailleur, laBEBH

.^^SfcStS
CACMCTa

ÄTPo 1N90NS
LftTAMPSS

CKIN£S
rtxm rfirif

A/Vakiues DC msmoE^
BgMooeu» » mwi»»run Tonm mg»

Altijietall
"(W1.) Alteisen-(»M«ü

Oummiabt'äUe
kauft zu höchsten Tagespreisen

Saly Harbarger, Zfirioh
Teleph. 5107. Joicphstr. .221

Les

c' reamn:

pour les

iinoDEieß d

commcrcants

et industrieis
— h-i'

trouvent dans'la
»• '

la publicity la pins
ttendiw et la plns

A ^ '

l^gfedts UBop;.

MiiM
Zu verkaufen

ein Posten.

äuf rentabler Liegenschaft.
Betrag Fr. 70,000 ohne \ft>r-

gang. Verzinslich ä 4% u.
ASfiVo. ' Auf^ertßll, n. Wunsch
halbjährlich. (623ji)

OÖerten Isub X 974 Lg^an
Bnaienitein & Voglejrfln

SbhAne MnknlatnK
beFHaMemtein A Vo*ler®

kBuchdrucker«! H. JENT ft Co. in B«rn v Imprünorl« B. JEN1' ft Co., 4 B«rng


	

